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Hans Traxler, 1929 in Nordböhmen geboren, kam 1951 nach Frankfurt am Main 
und studierte Malerei an der dortigen Städelschule. Er ist einer der fünf Zeichner 
der legendären »Neuen Frankfurter Schule« und war lange Jahre Mitarbeiter von 
PARDON und TITANIC. In den achtziger und neunziger Jahren zeichnete er Bilder-
gedichte und Cartoons für die Magazine der ZEIT, SZ und FAZ. Daneben zeichnete, 
schrieb und illustrierte er an die 60 Bücher. In den letzten Jahren profilierte er sich 
als Illustrator klassischer Literatur von Shakespeare bis Tucholsky. Er erhielt mehre-
re Preise für sein Lebenswerk, zuletzt 2012 den Ludwig Emil Grimm-Preis und den 
Karikaturenpreis der deutschen Anwaltschaft. Seine Zeichnungen werden in halb-
jährlich wechselnden Ausstellungen im Frankfurter Museum für Komische Kunst 
CARICATURA gezeigt.
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Es war einmal 
ein Mann



Es war einmal ein Mann



der hatte einen Schwamm



Der Schwamm ...



war ihm ...



... zu nass



da stieg er in ein Fass



Das Fass, das hatt’ ein Loch



da kam zum Glück ein Koch



Der Koch war ihm zu fett



da sprang er auf ein Bett



Im Bett, da schlief ein Biber



der war ihm schon viel lieber



Der Biber hat Familie



die hieß Maria, Fritz und Franz und Stefan und Ottilie



Die machten so ’nen Krach


